
 

 

 

 

1/1 

Veröffentlichung einer Insiderinformation nach Artikel 17 Absatz 1 der Verord-

nung (EU) 596/2014 über Marktmissbrauch 

Deutsche Beteiligungs AG (ISIN: DE000A1TNUT7 / WKN: A1TNUT) – Konzern-

ergebnis im ersten Quartal des Geschäftsjahres 2025 erheblich unter Vorjahres-

quartal --- Prognose für das Geschäftsjahr 2025 unverändert 

 

Die Deutsche Beteiligungs AG (DBAG) wird für das erste Quartal des Geschäftsjahres 

2025 (1. Januar bis 31. März 2025) voraussichtlich ein Konzernergebnis ausweisen, das 

erheblich unter dem des Vorjahreszeitraums liegen wird. Die Prognose für das Ge-

schäftsjahr 2025 bleibt unverändert und wird ausdrücklich bestätigt. 

Das Konzernergebnis der DBAG wird maßgeblich bestimmt durch das Brutto-Bewer-

tungs- und Abgangsergebnis aus ihrem Portfolio. Die Bewertung des Portfolios der 

DBAG zum Stichtag 31. März 2025 ist noch nicht abgeschlossen. Die DBAG geht nach 

derzeitigem Stand von einem positiven Brutto-Bewertungs- und Abgangsergebnis im 

ersten Quartal zwischen 10 und 15 Millionen Euro aus. Im Vorjahreszeitraum belief 

sich das Brutto-Bewertungs- und Abgangsergebnis zum 31. März 2024 auf 45,10 Mil-

lionen Euro. Damals war das Bewertungsergebnis wesentlich durch mehrere Exits ge-

prägt. Weil das Bewertungs- und Abgangsergebnis, dem Geschäftsmodell der DBAG 

entsprechend, das Konzernergebnis maßgeblich bestimmt, wird auch das Konzerner-

gebnis für das erste Quartal des Geschäftsjahres 2025 das Quartalsergebnis für den Vor-

jahreszeitraum voraussichtlich erheblich untertreffen. 

Gegenwärtig stellt die DBAG ihren Zwischenabschluss zum 31. März 2025 auf. Die 

Quartalsmitteilung dazu wird am 8. Mai 2025 veröffentlicht werden. 

Die DBAG weist darauf hin, dass das Ergebnis eines einzelnen Quartals keinen Rück-

schluss auf das Ergebnis des gesamten Geschäftsjahres zulässt. Dies gilt auch für den 

Vergleich eines einzelnen Quartals mit dem entsprechenden Vorjahresquartal. Die Er-

gebnisse einzelner, auch direkt aufeinander folgender Perioden, können stark voneinan-

der abweichen. 

Der Vorstand 

Frankfurt am Main, 16 April 2025 


